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Prolog .

In des Lebens ernſten Feierſtunden
Fühlt das Herz ein inniges Verlangen ,
Das zu ſchildern , was es tief empfunden ,
All ' ſein Sehnen , all ' ſein ſchmerzlich Bangen ,
Und der ird ' ſchen Feſſeln Druck entwunden ,
Sieht der Genius plötzlich ſich umfangen
Von der Fantaſie erhab ' nen Armen ,
Um an ihrem Buſen zu erwarmen !

Was des Dichters Geiſt , emporgetragen
Auf der Fantaſie geheimen Schwingen ,
Bald in Luſt und bald in Wehmuthsklagen
Aus der Lyra Saiten läßt erklingen ,
Was er ſchöpft aus grauer Vorzeit Tagen ,
Was er ſingt von hohen , ernſten Dingen ,
Singt er ſelber ſich zum eig ' nen Ruhme ,
Singt er ſeinem Volk zum Eigenthume !

Und was ſo dem Dichtergeiſt entſprungen ,
Gibt des Mimen Kunſt getreulich wieder ,
Spurlos iſt es nicht im All verklungen ,
Auf der Bühne tönen ſeine Lieder ;



Was er ſchuf von hoher Kraft durchdrungen ,
Schlägt nicht Neid , die Schelſucht nicht darnieder ,
Um den Streit , den kleinlichen , zu ſchlichten ,
Werden kommende Geſchlechter richten !

So iſt denn der Künſtler auserleſen ,
Um das Werk des Dichters zu beleben ,
Ihn durchſtrömt ſein geiſtig edles Weſen , 7

Und er opfert all fein Ningen , Streben ,
Um nach mühvoll reiflichem Ermeſſen
Poeſie zur Wirklichkeit zu heben ,
Daß ſie zu dem Ohr des Hörers dringet ,
Und die höh ' re Weihe ſich erringet !

Kunſt und Dichter würdig zu belohnen ,
Iſt die ſchönſte von des Volkes Pflichten ,
Drum laßt uns des Lorbeers friſche Kronen
Beiden als des Dankes Zoll entrichten ,
Hoch geſittet ſind die Nationen ,
Die ein ſolches Glück nicht ſelbſt vernichten ,
Die an ihren flammenden Altären

So den Dichter wie den Künſtler ehren !

H. S2 .
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Großherzogliches Hoftheater .

Oberſte Vehörde .

Generaladminiſtration der Großherzoglichen Kunſt —
anſtalten .

Direktion .

Herr Direktor UDr. Eduard Devrient , Ritter des

Zähringer Löwenordens und des Herzogl . Sächſ .
Erneſtiniſchen Hausordens , Stephanienſtraße 98 .

Theaterkanzlei .

Herr Karl Kies , Hofreviſor und Oekonomiebeamter ,
Steinſtraße 25 .

Herr Heinrich Schütz , penſ . Hofſchauſpieler , Biblio —

thekar und Sekretär , Karlsſtraße 13 .

Theaterarzt .

Herr Dr . Molitor , Medizinalrath , vorderer Zirkel 6.



Darſtellende Mitglieder nach alphabetiſcher
Ordnung .

Sch auſpiel .

Regiſſeur .

Herr Karl Fiſcher , Amalienſtraße 87 .

Schauſpieler .

Die Herren :

Rudolph Otto Conſentius , Lammſtraße 10 .

Arthur Deetz , Erbprinzenſtraße 22 .

Joſeph Denk , Waldſtraße 31 .

Richard Eichrodt , neue Waldſtraße 79 .

Karl Fiſcher ( Regiſſeur ) , Amalienſtraße 87 .

Victor Heigel , Langeſtraße 111 .

Alexander Hock , Zähringerſtraße 112 .

Karl Koberſtein , Langeſtraße 179 .

Rudolph Lange , Langeſtraße 235 . |
* Franz Mayerhofer , kleine Herrenſtraße 12 .

Ludwig Morgenweg , Amalienſtraße 18 .

Heinrich Schneider , Hirſchſtraße 38 .

Karl Schönfeld , Hirſchſtraße 14 .



Schauſpielerinnen .
Die Damen :

* Frau Amalie Baldenecker , Waldſtraße 36 .

Frau Johanna Lange , Langeſtraße 235 .
Frln . Minna Quint , Hirſchſtraße 10 .

Frln . Joſephine Scheidt , Herrenſtraße 8.

Frau Luiſe Schönfeld , Hirſchſtraße 14.
NB. Die mit * bezeichneten Perſonen wirken zugleich in der

Oper mit .

In Nebenrollen und Parthien wirken aus

dem Chor mit :

Die Herren :

Friedrich Abiger .
Wilhelm Feuerſtacke .
Karl Hunkler d. j.

Leopold Koller .

Georg Log .
Karl Mauch .
Heinrich Vaſen .
Karl Wimmer .

Karl Zeis .

Wohnungen ſiehe
Chor .

Die Damen :

Frln . Marie Hartnagl .

Frau Marie Hunkler .

Frau Friederike Kühler .

Wohnungen ſiehe
Chor .
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Frln . Thereſe Steiner .

Frau Emma Vaſen .
Wohnungen ſiehe

Chor .

Kinderrollen .

Minna Ruppert ( ſiehe Ballet ) .
Eliſe und Julie Schwarz . |

Souffleur des Schauſpiels . S

Carl Sommerfeld , Spitalſtraße 32 .

Inſpizient .

Herr Friedrich Kirſchner , Amalienſtraße 7.

Oper

Hofkapellmeifter .

Herr Joſeph Strauß , Ritter des Sächſ . Erneſti⸗
niſchen Hausordens , Akademieſtraße 15 .

Muſik - und Chordirektor .

Herr Friedrich Krug , Langeſtraße 133 .

Mliuſikdirektor .

Herr Wilhelm Kalliwoda , Waldſtraße 41 .



Repetitor .

Herr Chriſtoph Hoffmann , Langeſtraße 149 .

Regiſſeur .
Herr Karl Brulliot , Langeſtraße 154 .

Herr Karl Oberhoffer ( ſtellvertretender Regiſſeur ) .

Sünger .

Die Herren :
* Raimund Bregenzer , Neuthorſtraße 34 .
* Karl Brulliot ( Regiſſeur ) , Langeſtraße 154 .
* Heinrich Eberius , Adlerſtraße 31 .

Joſeph Paul Hauſer , Langeſtraße 124 .
* Chriſtoph Hoffmann ( Repetitor ) , Langeſtr . 149 .
* Benedikt Kürner , Blumenſtraße 2.
* Karl Oberhoffer ( Kammerſänger und Garde —

robe⸗Inſpektor ) , Hirſchſtraße 24 .
* Georg Schmid , Waldhornſtraße 11.

Benno Stolzenberg , Herrenſtraße 20 b.
* Franz Uetz , Langeſtraße 140 .

Karl Weidemann , Adlerſtraße 38 .

Sangerinnen .

Die Damen :

Frau Amalie Boni - Bartél , Akademieſtraße 13 .

Frau Marie Deetz , Erbprinzenſtraße 22 .



Frin . Alberta Ferleſi , Schlachthausſtraße 1.

Frau Magdalena Hauſer , Langeſtraße 124 .

Frau Clementine Howitz - Steinau ( Kammer⸗
ſängerin ) , Langeſtraße 151 .

* Frau Sophie Strauß , Akademieſtraße 15 .
* Frlu . Henriette Wabel , Langeſtraße 147 .

NB. Die mit * bezeichneten Perſonen wirken zugleich im

Schauſpiel mit .

Souffleur der Oper .

Ferdinand Homann , Neuthorſtraße 16 .

Chorperſonal .

Chorſänger .

LDE EEEE RE:

Friedrich Abiger , Adlerſtraße 32 .

Ludwig Baumann ,
Wilhelm Beyer , Infanteriekaſerne .
Karl Eliſon , Langeſtraße 7.

Wilhelm Feuerſtacke , Neuthorſtraße 13 .

Karl Hunkler d. . , Akademieſtraße 27 .

Karl Hunkler d. . , Erbprinzenſtraße 9.

Heinrich Keßler , Karlsſtraße 17 .

Leopold Koller , in Mühlburg .
Leopold Kopf , in Gottesau .

Johann Kühler , Waldſtraße 32 a.



Friedrich Link , in Mühlburg .
Georg Lotz , Amalienſtraße 11 .

Veter Ludwig , Waldſtraße 6.

Karl Martin , Kronenſtraße 48 .

Karl Mauch , Adlerſtraße 34 .

Kaspar Mayer , Waldſtraße 29 .

Louis Schie , Adlerſtraße 32 .

Auguſt Sondheim , Zähringerſtraße 50 .

Heinrich Vaſen , Blumenſtraße 7.

Karl Wimmer , Herrenſtraße 15 .

Karl Zeis , Waldſtraße 6.

Chorſängerinnen .

Frln . Amalie Bickel , vor dem Ettlingerthor .
„ Marie Burkhardt , Langeſtraße 147 .

Frau Joſephine Feuerſtacke , Neuthorſtraße 13 .

Frlu . Eliſe Hahn , Neuthorſtraße 21 .

„ Marie Hartnagl , vorderer Zirkel 21 .

„ Margarethe Heß , Waldſtraße 6.

„ Pauline Homann , Neuthorſtraße 16 .

Frau Marie Hunkler , Erbprinzenſtraße 9.

„ Henriette Kirſchner , Amalienſtraße 7.

„ Friederike Kühler , Waldſtraße 32 a.

„ Bertha Kuſterer , Zähringerſtraße 35 ,

Frin . Sophie Leuſer , Langeſtraße 106 .

„ Marie Lindenberger , Hirſchſtraße 22 .

Frau Thereſe Ludwig 1, Karlsſtraße 11 .

„ Katharine Ludwig Ul , Waldſtraße 6.
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Frln . Thereſe Müller , Langeſtraße 5.

„ Louiſe Oehler , Akademieſtraße 36 .

„ Thereſe Steiner , Waldſtraße 32 a.

„ Friederike Trittler , Langeſtraße 69 .

Frau Emma Vaſen , Blumenſtraße 7.

Frln . Bertha Wagner , Waldſtraße 85 .

„ Karoline Wagner , Waldſtraße 85 .

Frau Antonie Zeis , Waldſtraße 6.

Hof⸗Kapelle .

Violine .

Die Herren :
Karl Will , Orcheſterdirigent und Concertmeiſter ,

vorderer Zirkel 4.

Sigmund Bronn , Stephanienſtraße 45 .
Karl Fiſcher , Amalienſtraße 87 .

Georg Hartnagl , vorderer Zirkel 21 .

Chriſtian Iffland , Acceſſiſt , Langeſtraße 175 .

Joſeph Kretſchmann , Acceſſiſt , Langeſtraße 207 . %
Fidel Leikam , Acceſſiſt , innerer Zirkel 33 .
Amadäus Maczewski , Acceſſiſt , Schlachthausſtr . 5 b.

Ludwig Mittermayer , Waldſtraße 5.

Wilhelm Pechatſchek , Amalienſtraße 2.

Friedrich Pfeiffer , Langeſtraße 18 .



Ernſt Spieß , Akademieſtraße 26 .

Joſeph Vondervor , Schießſtätte .

Karl Zahlberg , Acceſſiſt , Akademieſtraße 10 .

Volontair .

Heinrich Krug , Langeſtraße 133 .

Viola .

Ludwig Bräutigam , Waldhornſtraße 27 .

Johann Krug , Acceſſiſt , Herrenſtraße 30 .

Philipp Ritter , Herrenſtraße 37 .

Heinrich Strauß , Akademieſtraße 15 .

Violoncell .

Friedrich Hilpert , Acceſſiſt , Langeſtraße 175 .

Wilhelm Lindner , Langeſtraße 143 .

Wilhelm Segiſſer , vorderer Zirkel 20 .

Contrabaß .

Mathias Hartmann ,
Martin Nitka , Herrenſtraße 15 .

Joſeph Nutzer , Hirſchſtraße 15 .

Oboe .

Anton Jauken , Akademieſtraße 25 .

Mathäus Müllich , Akademieſtraße 19 .

Eduard Woller , Acceſſiſt , Hirſchſtraße 15 .
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Flöte .

Franz Baumann , Waldhornſtraße 6.

Theodor Wallbach , Linkenheimerſtraße 5.

Ferdinand Wehrle , Langeſtraße 235 .

Klarinett .

Friedrich Bertſch , Acceſſiſt , Langeſtraße 130 .

Joſeph Roth , Infanteriekaſerne .
Chriſtian Schwarz , Stephanienſtraße 47 .

Fagott .

Jakob Binninger , Aceeſſiſt , in der Infanteriekaſerne .
Rudolph Poßner , Langeſtraße 108 .

Karl Hunkler , kleine Herrenſtraße 9.

Horn .

Jakob Dorn , Waldſtraße 65 .

Joſeph Ott , Hirſchſtraße 16 .

Leopold Schwab , Herrenſtraße 7.

Ferdinand Segiſſer , Waldſtraße 60 .

Trompete .

Heinrich Bürk , Herrenſtraße 56 .

Heinrich Fuhr , Hirſchſtraße 36 .

Kaver Birg , Acceſſiſt , Amalienſtraße 3.



Poſaune .

Mainrad Herrmann , innerer Zirkel 33 .

Soham Sänger , Durlacherthorſtraße 2.

Karl Wagner , Waldſtraße 85 .

Pauke .

Karl Ludwig , Karloſtraße 11 .

Harfe .

Frau Thereſe Rudolph , Waldſtraße 22 .

Muſikalienregiſtrator : Kaspar Mayer , Waldſtr . 29.
Calcant : Johann Lieber , innerer Zirkel 33 .

Ballet .

Herr Alfred Beauval , Balletmeiſter und Solo⸗
tänzer , innerer Zirkel 20 .

Frau Louiſe Gaudens , Solotänzerin , Waldſtraße 36 .

Frln . Eliſe Klein , Solotänzerin , Spitalſtraße 32 .

Tänzer .
* Herr Friedrich Kraſtel , Durlacherthorſtraße 97 .

Tänzerinnen .

*Frln . Johanna Reichel , Neuthorſtraße 20 .

Frln . Louiſe Kobia , Langeſtraße 118 .

w
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Frln . Karoline Bauer , Durlacherthorſtraße 23 .
„ Frln . Louiſe Bender , Zähringerſtraße 88 .
Frln . Friederike Bollonier , vor dem Ettlingerthor .

„ Marie Emig , Langeſtraße 110 .

„ Lina Ettlinger , Schlachthausſtraße 7 b .

„ Fanny Hölzer , Kronenſtraße 7.

„ Friederike Metz , Langeſtraße 47 .

„ Eliſe Ruppert , Spitalſtraße 3.

„ Minna Ruppert , Spitalſtraße 3.

„ Friederike Siegele , Rüppurrerſtraße 21 .
10 Eleven der Tanzſchule .

Die mit' bezeichneten Perſonen wirken zugleich in Aushülfs⸗
rollen mit.

Balletrepetent .
Herr Bräutigam (ſiehe Hoforcheſter ) .

Allgemeiner und Hausdienſt .

Herr Barnſtedt , Hoftheatermaler und Decorateur ,
Stephanienſtraße 43 .

Herr Slevogt , Maler , Stephanienſtraße 98 .

Herr Schnorr , Maler , innerer Zirkel 8.

Maſchinerie .

Herr Knobloch , Theatermeiſter , im Theaterhof
links und 10 Theaterarbeiter .



Beleuchtung⸗

Herr Himmel , Inſpektor , Herrenſtraße 9.

Veleuchter .

Stürer , Waldſtraße 24 .

Feldmann , Langeſtraße 56 .

Garderobe - Inſpektor .

Herr Oberhoffer (ſiehe Oper ) .

Garderobier .

Herr Thiele , Karlsſtraße 33 , mit 3 Gehülfen .

Garderobiere .

Frau Ruh , Steinſtraße 25 , mit 3 Gehülfinnen .

Friſeure .

Herr Huber mit Gehülfen , Lammſtraße . “

Frau Seiler mit Gehülfen , Langeſtraße 197 .

Kaſſierin .

Frau Lang , Langeſtraße 60 .

[ ogenbeſchließer .

Herr Schuh , kleine Herrenſtraße 17 .

16 Billetabnehmer .
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Theateroberwachtmeiſter und Aufſeher der

Waffenkammer .

Herr Ludwig Schiffmacher , Langeſtraße 56 .

Requiſiteur .

Herr Dörflinger , Zähringerſtraße 454 .

Portier .

Nees , im Theaterhof rechts .

Kanzleidiener .

Rinderspacher , Waldſtraße 17 .

Theaterdiener .

Wilhelm Lieber , Herrenſtraße 7.

Karl Michenfelder , Akademieſtraße 33 .

Zettelträger .

Bender , Neuthorſtraße 8.

Kaltenbach , Waldhornſtraße 44 .

Feuer⸗Aufſicht .

Herr Hof - Bauconducteur Meßmer , vorderer Zirkel 1.
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Herr Hof- Kaminfegermeiſter Schweizer , innerer

Zirkel 9.

Herr Hof- Blechnermeiſter Meyerle , Herrenſtraße 9.

Freiwillige Feuerwehr .

Bei jeder im Hoftheater ſtattfindenden Vorſtellung ,
unter der Leitung des Kommandanten der Feuerwehr ,

Herrn Dölling , 10 Mann Feuerwehr .

Die

Penſionirt .

Hofmuſici Herren Ludwig Kiefer und Martin

Fröhner .

Neu engagirt .

Schauſpielerin Frln . Minna Quint . *

Schauſpieler Herren Arthur Deetz und Karl

Koberſtein .
Sängerinnen Frau Amalie Boni - Bartel ,

Frau Marie Deetz und Frln . Alberta Ferleſi .

Tenoriſt Herr Karl Weidemann .

Baſſiſt Herr Georg Schmid .
Souffleur Karl Sommerfeld .

Chorſänger Herren Louis Schie und L. Bau —

mann .



Der Oboiſt Herr Eduard Woller .
Der Klarinettiſt Herr Joſeph Roth .
Der Contrabaſſiſt Herr Mathias Hartmann©

Abgegangen .

Die Schauſpielerinnen Frau Wilhelmine Thöne
und Frln . Auguſte Schleſinger nach Breslau .

Die Schauſpieler Herren Karl Wilke nach Wien

Garlstheater ) und Hans Schmalholz nach Köln .
ie Sängerinnen Frln . Malvina Garrigues , ver —

heirathet mit dem Tenoriſten Hrn . Schnorr
v. Carolsfeld . Frln . Albertine Hülgerth
nah Niga , und Frin . Mathilde Staudt nah
Wien ( Karlstheater ) .

Tenoriſten Herren Ludwig Schnorr nach Dres —

den, und Karl Walter nach Wien .
Der Souffleur Herr Wilhelm Tietz nach Wiesbaden .

Die Chorſängerin Frln . Wilhelmine Glaſer nach
Stuttgart .

Der Chorſänger Herr Peter Hartmann nah Zürih .
Der KI arinettiſt Herr Heinrich Meyer nach Stuttgart .
Die Tänzerin Frln . Wilhelmine Geiſendörfer .

Geſtorben .

Der Muſikalienregiſtrator Herr Joſeph Stemmler —

Der penſ . Hofmuſiker Herr Böhnlein .

9 t
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Verzeichniß

vom 1. Januar bis 31 . Dezember 1860

gegebenen Vorſtellungen .

Januar .

Ein Sommernachtstraum , phantaſt . Luſtſpiel in

3 A. von Shakespeare , überſetzt von Schlegel ;

mit Muſik von Felir Mendelsſohn - Bartholdy .
Alceſte , gr . Op . mit Ballet in 3 . , nach dem

Franzöſ . von C. Herclots ; Muſik von Gluck .

Zum Erſtenmale : Der Damenkrieg , Luſtſpiel in

3 A. von Scribe und Legouvé , überſetzt von

Laube . Vorher : Siebentes Konzert für die Viv -

line von Ch. de Berriot , vorgetragen von Hrn .

Ch . Iffland , Mitglied des Großh . Hoforcheſters .
Die Grille , ländliches Charakterbild in 5 A.

von Charl . Birch - Pfeiffer , mit theilweiſer Be⸗

nützung einer Erzählung von G. Sand .

Die Hugenotten , gr . Oper mit Ballet in 5 A.

von Seribe ; Muſik von G. Meyerbeer .
Liebe im Eckhauſe , Luſtſpiel in 2 A, nah einer
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20 .

S

Idee des Calderon von A. Cosmar . Hierauf :
Ein ungeſchliffener Diamant , Genrebild in 1 M.

nach dem Engliſchen .
Diana von Solange , gr . Oper mit Ballet in
5 . z Muſik v. E. H. z. S .
Der Damenkrieg ; wiederholt . Vorher : Grande
Fantaisie für das Violoncell von Grützmacher ,
vorgetragen von Hrn . Friedr . Hilpert , Mit⸗

glied des Großh . Hoforcheſters .
Lohengrin , gr . romant . Oper in 3 A. von R.

Wagner .
Neu einſtudirt : Dorf und Stadt , Schauſpiel in
2 Abtheil . und 5 A. von Ch. Birch - Pfeiffer ,
mit freier Benützung von Auerbachs Erzäylung :
„ Die Frau Profeſſorin “ .
Antigone , Tragödie des Sophokles , überſ . von

Ahrens ; Muſik von F. Mendelsſohn - Bartholdy .
Der Freiſchütz , romant . Oper in 3 A. yon $.
Kind ; Muſik yon Kari Maria von Weber .

Agathe : Fräul . Schmidt aus Prag als Gaſt .
Marie , die Tochter des Regiments , kom . Oper
in 2 A. yon Donizetti .
Prinz Friedrich von Homburg , Schauſpiel in
5 A. von Kleiſt .
Die fürchterlichen Frauen , Luſtſpiel in 3 A.

nah „ Les femmes terribles “ peg WM. Duma -
noir von A. Prix . Hierauf : Der Allerwelts⸗

helfer , Poſſe in 1 A. von H. Salingré .

p
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29 . Don Juan , gr . Oper in 2 A. mit den dazu

componirten Recitativen von . W. M. Mozart .

Wegen höchſtbetrübenden Ablebens Ihrer Kaiſerlichen Ho⸗

heit der verwittweten Frau Großherzogin Stephanie
blieb das Großherzogl . Hoftheater vom 30 . Januar bis

10 . Februar geſchloſſen .

10 .

b 12

14 .

Februar .

Großes Konert in 3 Abtheilungen . Erſte Ab —

theifung : Sinfonia eroica ( Nro . 3 Es - dur ) von

L. v. Beethoven . Zweite Abtheilung : Zwei Ge—⸗

ſangsvorträge ; dazwiſchen : Ungariſche Weiſen
für die Violine von Ernſt , vorgetr . von Hrn .

Pechatſchek , Mitglied des Großh . Hoforche—
ſters ; Vorſpiel zur Oper „ Triſtan und Iſolde “
von R. Wagner . Dritte Abtheilung : Duvertüre

zu „ Die Hebriden “ von F. Mendelsſohn - Bar⸗

tholdy . Hierauf : Finale aus der unvollendeten
Oper „ Loreley “ ; Muſik von F- Mendelsſohn —⸗

Bartholdy .
Philippine Welſer , hiſtor . Schauſpiel in 5 A.
von O. v. Redwitz . König Ferdinand : Herr

Tomſchütz vom Kön . Hoftheater zu München
als Gaſt .
Die Braut von Meſſina oder die feindlichen
Brüder , Trauerſpiel in 3 A. mit Chören von
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Fr . v. Schiller .
Gaſt .
Neu einſtudirt : Der beſte Ton , Luſtſp. in 4 A.

von Töpfer . AAAS A Hr . Tomſchütz
als Gaſt . Hierauf : Die Glocke , Gedicht von

Fr . v. Schiller , Muſik von popon ſceniſch
mit lebenden Bildern dargeſtellt .
Die Musketiere der Königin , kom . Oper in 3 A.

nah dem Franz . von Grünbaum ; Muſik von

F. Halévy .
Tannhäuſer und der Sängerkrieg auf der Wart⸗

burg , gr . romant . Oper in 3 A. von R. Wagner .
Argwöhniſche Eheleute , Luſtſpiel in 4 A. nach
Kotzebue , neu paniikin von F. Tieg . Hierauf ,
zum Erſtenmale : Der geſchwätzige Barbier ,
Luſtſpiel von Golberge zu 1A . bearbeitet von
Eduard Devrient .

Fidelio , Oper in 2 A. von L v. Beethoven .
Zum Erſtenmale : Eliſabeth Charlotte , Shau -
ſpiel in 5 A. von Paul Heyſe .
Götz von Berlichingen mit der eiſernen Hand ,
Schauſpiel in 5 A. von Göthe . Götz : Hr . Dr .

Locher vom Großh . Hoftheater in Weimar
als Gaſt .
Was Ihr wollt , Luſtſpiel von Shakespeare ,
nach A. W. Schlegel ' s Ueberſetzung zu 4 A.

für die Bühne eingerichtet von Eduard Devrient .

Malvoglio : Hr . Dr . Locher als Gaſt .

Cajetan : Hr . Tomſchütz als
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Mit allgemein aufgehobenem Abonnement . Zum

Vortheil der Alterverſorgungsanſtalt „ Perseve -

rantia “ . Neu einſtudirt und zum Erſtenmale

mit den dazu nachcomponirten Originalrecita⸗
tiven verſehen : Fauſt , gr . romant . Oper in 3 A.

von J . C. Bernard ; Muſik von L. Spohr .

Eigenſinn , Luſtſpiel in 1 A. von R. Benedix.
Hierauf : Liebe im Eckhauſe ; wiederholt .

Fauſt ; wiederholt .
Mit allgemein aufgehobenem Abonnement . Erſte

Gaſtdarſtellung der 3 Zwerge , Herren Jean

Piccolo , Jean Petit und Kiss Jozsi .

Zum Erſtenmale : Das Auffinden der Zwerge ,
Skizzen aus dem Leben der Zwerge in 3 Bil⸗

dern mit Muſik und Tanz von Blum ; Muſik

von Binder . Hierauf ; Le bheau Nicolas , Chan -

sonette , vorgetragen von Hrn . Kiss Jozsi . Bon -

homme , Chanson comique , vorgetragen yon

Hrn . Jean Petit . Die Leiden eines Choriſten ,

kom . Geſangsſcene , vorgetragen von Hrn . Jean

piccolo . Zum Schluß : Ein geſunder Junge ,

Poſſe mit Geſang in 1 A. von A. Bitter .

Elifabeth Charlotte ; wiederholt .
Mit allgemein aufgehobenem Abonnement . Zweite

Gaſtdarſtellung der 3 Zwerge . Das Auffinden

der Zwerge ; wiederholt . Hierauf : Ein unge —



11 .

13 .

15 .

ſchliffener Diamant ; wiederholt . Hierauf : Fräu⸗
lein Pamella Kühn , kom . Geſangsſcene , vor —
getragen von Hrun. Kiss Jozsi , und : Deg Sri -
ſeurs letztes Stündlein , Soloſcherz von Salin —
gré , vorgetragen von Hrn Jean Petit . Zum
Beſchluß : Heymann Levi auf der Alm , fom .
Scene mit Gefang und Tang , vorgetragen yon
Hrn . Jean Piccolo und Kiss Jozsi .

Kabale und Liebe , Trauerfp . in 5 A. von Fr .
v. Schiller . Präſident v. Walter : Hr. Dr . Lo⸗
cher als Gaſt .
Mit allgemein aufgehobenem Abonnement . Dritte
und legte Gaſtdarſtellung der 3 Zwerge . Das
Salz der Ehe , Luſtſpiel in 1 A. von Görner .
Hierauf : Ein geſunder Junge ; wiederh . Dann :
Les deux Gensdkarmes , vorgetragen von Hrn .
Jean Piccolo . Bonhomme , vorgetragen von
Hrn . Jean Petit , und Die Leiden eines Cho -
riften , vorgetr . von Hrn . Jean Piccolo . Zum
Beſchluß : Die Rekrutirung der Zwerge in Kräh⸗
winkel , Burleske mit Geſang in 1 A. von Th .
Flamm .

Fernand Cortez oder die Eroberung Mexriko' s,
gr . Oper mit Ballet in 3 A. von de Jouy ,
überſetzt von May ; Muſik von Spontini .
Junker Otto , Luſtſp . in 4 A. yon R. Benedix .

Antigone ; wiederholt .
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Der Barbier von Sevilla , kom . Oper in 2 . ;

Muſik von Roſſini .
Oberon , König der Elfen , romant . Oper in 3 A.

von Karl Maria v. Weber .

Neu einſtudirt : Mutter und Sohn , Schauſpiel

in 2 Abth . und 5 A. von Charl . Birch-Pfeiffer .
Die Hochzeit des Figaro , kom . Oper in 2 A.

yon W. M. Mozart . Die Ueberfegung bearbeitet

und ergänzt von Eduard Devrient . Die Ori⸗

ginalrecitative für das Quartett arrangirt von

Joſeph Strauß .
Eliſabeth Charlotte ; wiederholt .

Narziß , Trauerſp . in 5 A. von A. L. Brachvogel .
Coriolan , Trauerſpiel in 5 A. von W. Shakes⸗

peare . Nach Tieck ' s Ueberſetzung für die Bühne

eingerichtet von Eduard Devrient . Ouvertüre

von L. v. Beethoven . Die zur Handlung des

1. A. gehörige Muſik von Kalliwoda .

Mit allgemein aufgehobenem Abonnement . Zum

Vortheil der Penſionsanſtalt der Großh . Hof⸗

bühne . Fidelio ; wiederholt .
Der Damenkrieg ; wiederholt . Hierauf : Finale

aus der unvollendeten Oper „ Loreley “ ; wiederh .

April .

Mit allgemein aufgehobenem Abonnement . Jum

Vortheil des Unterſtützungsfonds für Wittwen
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15 .

16 .
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und Waiſen des Großh . Hoforcheſters . Großes
Konzert in 2 Abtheilungen . Erſte Abtheilung :
a. Symphonie ( - dur ) yon R. Schumann ;
b. Geſangsvortrag ; c. Konzert für Pianoforte
und Orhefter von F. Lift , vorgetragen von Hrn .
Zahlberg , Mitglied des Großh . Hoforcheſters .
Zweite Abtheilung : Die Ruinen von Athen ,
Feſtgedicht von A. v. Kotzebue , Tert von Noz
bert Heller ; Muſik von L. v. Beethoven .
Fauſt , Tragödie in 5 A. von Göthe ; mit Muſik
für die Bühne eingerichtet von Eduard Devrient .
Das Nachtlager in Granada , romant . Oper in
2 . , nach Fr . Kind ' s Schauſpiel bearb . von
Braun ; Muſik von Conr . Kreutzer .
Der beſte Ton ; wiederholt . Hierauf , neu ein —

ſtudirt : Die Zerſtreuten , Roffe in 1 A. yon
Kotzebue .
Das Urbild des Tartüffe , Luſtſpiel in 5 A. von
C. Gutzkow .
Die Jüdin , gr . Oper in 5 A. nah dem Franz .
des Scribe von J . v. Seyfried ; Muſik von
Halévy . Eleazar : Hr . Künzel vom Großh .
Hoftheater in Darmſtadt , Recha : Frau Boni —
Bartél vom Stadttheater in Hamburg , als
Gäſte .
Mutter und Sohn ; wiederholt . Generalin v.
Mansfeld : Frl . Quint vom Kön . ſtändiſchen
Theater zu Brünn als Gaſt .
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Lucia von Lammermoor , Oper in 3 A. von G.

Donizetti . Edgar : Hr . Künzel als Gaſt .

Don : Juan ; wiederholt : Donna : Anna : rau
Boni - Hartél als Gaft .
Die Jäger , ländl . Sittengemälde in 5 A. von

Iffland . Oberförſter : Hr . Wölfer vom Stadt⸗
theater zu Würzburg , Oberförſterin : Frl —Quint
als Gäſte .
Der Prophet , gr - Dper mit Ballet in 5 W,

nach dem Franz . des Scribe , deutſch bearbeitet
von L. Rellſtab ; Muſik von Meyerbeer . Jo⸗

hann von Leyden : Hr . Künzel , Fides : Frau
Boni - Bartél als Gäſte .
Wallenſtein ' s Tod , Trauerſpiel in 5 A. von Fr .

v. Schiller . Wallenſtein : Hr . Wölfer , Gräfin

Terzky : Frl . Quint als Gäſte .

Martha oder der Markt zu Richmond , Oper in

4 A. von W. Friedrich ; Muſik von F. v. Flo⸗

tow . Lyonel : Hr . Stolzenberg zum Debüt .

König Lear , Trauerſpiel in 5 A. von Shakes⸗

peare , nach der Originalüberſetzung von H. Voß .

König Lear : Hr. Wölfer als Gaſt .
Der Freiſchütz ; wiederholt . Agathe : Frau Boni -

BPartél als Gaft .

M ai .

Wilhelm Tell , Schauſpiel in 5 A. von Fr . v.



11 .

13 .

A EA m a EN

Schiller . Wilhelm Tel : Hr . Förſter vom
K. K Hofburgtheater in Wien als Gaſt .
Der Fabrikant , Schauſpiel in 3 A. nach dem
Franz . des E. Souveſtre , bearb . von Eduard
Devrient . Hierauf : Der zerbrochene Krug , Luſt⸗
ſpiel in 1 A. nach H. v. Kleiſt , von Fr . L.
Schmidt . Cantal und Adam : Hr. Förſter
als Gaſt .
Nathan der Weiſe , dram . Gedicht in 5 A. von
Leſſing . Nathan : Hr . Förſter als Gaſt .
Die Jüdin ; wiederholt . Eleazar : Hr . Muer -
bach vom Herzogl . Hoftheater zu Wiesbaden ,
Reha : Frau Boni - Barteél als Gäſte .
Emilia Galotti , Trauerſpiel in 5 A. von Leſ —
ſing . Odoardo Galotti : Hr . Förſter als Gaſt .
Feſtſpiel zur Feier des 100jährigen Geburts -

tages Johann Peter Hebel ' s . Feſtouverture von
Jul . Rietz . Prolog . Gedichte von Hebel in
redenden Bildern . Hierauf : Paſtoralſymphonie
von Beethoven . Zum Schluß , zum Erſtenmale
ſceniſch dargeſtellt : Die erſte Walpurgisnacht ,
Gedicht von Göthe ; Muſik von Mendelsſohn⸗
Bartholdy .
Der Fechter von Ravenna , Trauerſp . in 5 A.
von Fr . Halm . Thusnelda : Fräulein Quint
als Gaſt .
Die Zauberflöte , Op , in 2 N. von Schikaneder ;
Muſik von W. A. Mozart . Pamina : Frau
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Deetz vom Großh . Hoftheater zu Mannheim
als Gaſt .
Neu einſtudirt : Die Geſchwiſter , Schauſpiel in

1 A. von Göthe . Hierauf : Gedichte von Hebel
in redenden Bildern ; wiederholt . Zum Be⸗

ſchluß : Die erſte Walpurgisnacht ; wiederholt .
Tannhäuſer und der Sängerkrieg auf der Wart⸗

burg ; wiederholt . Tannhäuſer : Hr . Auerbach ,
Eliſabeth : Frl . Ferleſi vom Kön . Hoftheater
zu Berlin als Gäſte .

Zum Erſtenmale : Ein Kind des Glücks , Ori —

ginalluſtſpiel in 5 A. von Charl . Birch - Pfeiffer .
Ein Kind des Glücks ; wiederholt .
Don Juan ; wiederholt . Donng Elvira : Fräul .
Ferleſi als Gaſt .
Minna von Barnhelm oder das Soldatenglück ,
Luſtſpiel in 4 A. von Leſſing . Paul Werner :

Hr . Deetz vom Großh . Hoftheater zu Mann⸗

heim als Gaſt .
Der Prophet ; wiederholt . Johann von Leyden :
Herr Schlöſſer vom Großh . Hoftheater zu

Mannheim , Fides : Frl . Ferleſi als Gäſte .

Wallenſtein ' s Tod ; wiederholt . Wallenſtein :
Hr . Deetz als Gaſt .
Czar und Zimmermann , kom . Oper in 3 A.

von Lortzing . Marie : Frau Deetz als Gaſt .
Die Großherzogliche Hofbühne blieb vom 1. Juni bisßherzoglich T

2. Auguſt 1860 geſchloſſen .
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Auguſt .

Wilhelm Tell ; wiederholt . Arnold von Melk -
thal : Or . Koberſtein vom Stadttheater zu
Stettin zum Debüt .

Marie , die Tochter des Regiments ; wiederholt .
Die Grille ; wiederholt . Landry : Hr . Kober⸗

ſtein zum Debüt .

Robert der Teufel , gr . Oper mit Ballet in 5 A.

von E. Scribe und Delavigne , überſetzt von

Th . Hell ; Muſik von Meyerbeer . Robert : Hr.
Weidemann vom Stadttheater zu Danzig
als Gaſt .
Tannhäuſer ; wiederholt . Tannhäuſer : Hr . Wei⸗

demann als Gaſt .
Mit allgemein aufgehobenem Abonnement . Die

Dame von Avenel , Oper in 3 A. von Boiel⸗

dieu . Georg Brown : Hr . Roger als Gaſt .
Mit allgemein aufgehobenem Abonnement . Die

Hugenotten ; wiederholt . Raoul : Hr. Roger
als Gaſt .
Der Damenkrieg ; wiederholt . Hierauf : Der

letzte Trumpf , Luſtſpiel in 1 A. von M. Wik

helmi . Zum Schluß : Concertino für Oboe von

Wilhelm Ferling , vorgetragen von Hrn . Guſtav

Ferling , erſtem Oboiſten der Kön . württem⸗

bergiſchen Hofkapelle .
Götz von Berlichingen ; wiederholt .
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Zum Erſtenmale : Heinrich von Schwerin , Schau —
ſpiel aus däniſch - deutſcher Geſchichte , in 5 A.

von Guſtav v. Meyern .
Mit allgemein aufgehobenem Abonnement . Der

Prophet ; wiederholt . Johann von Leyden : Hr .
Roger als Gaſt .
Die Geſchwiſter ; wiederholt . Hierauf : Die

fürchterlichen Frauen ; wiederholt .
Titus , Oper in 2 A. von W. A. Mozart .
Eliſabeth Charlotte ; wiederholt .
Aleſſandro Stradella , romant . Op . mit Tänzen
in 3 A. von Friedrich . Muſik von F. v. Flotow .

September .

Heinrich von Schwerin ; wiederholt .
Die Hochzeit des Figaro ; wiederholt .
Minna von Barnhelm ; wiederholt .
Die bezähmte Widerſpenſtige , Luſtſpiel in 4 A.

von Shakespeare , überſetzt von Deinhardtſtein .
Hierauf : Fenſterunterhaltungen oder das Haus
mit zwei Balkonen , Poſſe in 1 A. nach dem

Engliſchen von Falk .
Zur Feier des allerhöchſten Geburtsfeſtes Sr .
Kön . Hoheit des Großherzogs . Bei feſtlich be —

leuchtetem Hauſe . Zum Erſtenmale : So ma⸗

chen ' s Alle ( Cosi kan tutte ) , kom . Oper in 2 A.

von W. A. Mozart . Neue Bearbeitung von

3



10 .

1an

12 .

13 .

14 .

16 .

18 .

Eduard Devrient . Die Recitative arrangirt von

W. Kalliwoda —

Mit allgemein aufgehobenem Abonnement . Ein

Kind des Glücks ; wiederholt . Hermance : Fräul .
Fr . Goßmann vom K. K. Hofburgtheater in

Wien als Gaſt .
So machen ' s Alle ; wiederholt .
Mit allgemein aufgehobenem Abonnement . Zum
Erſtenmale : Sie ſchreibt an ſich ſelbſt , Luſtſp .
in 1 A. nah dem Franz . von C. v. Holtey .
Hierauf : Erziehungsreſultate oder guter und

ſchlechter Ton , Luſtſpiel in 2 MA. von K. Blum .

Julie und Margarethe Weſtern : Frl . Fr . Gof -
mann als Gaſt .
Martha oder der Markt zu Richmond ; wiederh .
Mit allgemein aufgehobenem Abonnement . Die

Grille ; wiederholt . Fanchon : Frl . Fr . Gof -
mann als Gaft .
Die Stumme yon Portici , gr . Dp . mit Ballet

in 5 A. nah dem Franz . des Scribe ; Muſik
von Nuber .

Mit allgemein aufgehobenem Abonnement . Sie

ſchreibt an ſich ſelbſt ; wiederholt . Hierauf : Der

Pariſer Taugenichts , Luſtſp . in 4 A. von Töp⸗
fer . Julie und Louis : Fräul . Fr . Goßmann
als Gaſt .
Der Barbier von Sevilla ; wiederholt .
Mit allgemein aufgehobenem Abonnement . Die
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Einfalt vom Lande , Luſtſp . in 4 A. von Töp⸗
fer . Hierauf : Der Kurmärker und die Picarde ,
Genrebild in 1 A. von L Schneider . Sabine

und Marie : Frl . Fr . Goßmann als Gaſt .
Das Nachtlager in Granada ; wiederholt .
Mit allgemein aufgehobenem Abonnement . Dorf
und Stadt ; wiederholt . Lorle : Frl . Fr . Goß⸗
mann als Gaſt .
Die luſtigen Weiber von Windſor , kom. - phant .
Oper in 3 A. mit Tanz , nach Shakespeare ' s
gleichnamigem Luſtſpiel gedichtet von H. Moſen —
thal ; Muſik von Otto Nicolai .

Zum Erſtenmale : Der Familiendiplomat , Luſt⸗
ſpiel in 3 A. von A. Hirſch . Hierauf : Zu ſchön ,
Luſtſpiel in 1 A. von F. v. ©.

Fidelio ; wiederholt .
Macbeth , Trauerſp . in 5 A. von Shakespeare .

ſcach den Ueberſetzungen von Schiller und Voß
für die Büpne einger . von Eduard Devrient .

Ouvertüre aus Chelard ' s gleichnamiger Oper .
Die Muſik zu den Hexenſcenen von . Kalliwoda .

Oktober .

Bum Crftenmale : Er foll dein Herr fein , Luft -
ſpiel in 1 A. von ©. v. Moſer . Hierauf : Der

Familiendiplomat ; wiederholt .
Robert der Teufel ; wiederholt .
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Ein Silbergroſchen , Schwank in 1 A. von B.
A. Herrmann . Hierauf : Der Ball zu Eler -
brunn , Luſtſpiel in 3 M. von Blum .
Die Dame von Avenel ; wiederholt . |

Martha oder der Markt zu Richmond ; wiederh . |
Zum Erſtenmale : Die Fabier , Trauerſpiel in
5 A. von G. Freytag . :
Verirrungen , bürgerl . Schauſpiel in 5 A. von
Eduard Devrient .

Oberon , König der Elfen ; wiederholt .
Die Fabier ; wiederholt .
Heinrich von Schwerin ; wiederholt .
Die Montecchi und Capuletti , gr . Op . in 4 A. |
von Bellini . |
Die Hugenotten ; wiederholt .
Der Geizige , Luſtſpiel in 5 A. von Molière ,
nach Dingelſtedt ' s Ueberſetzung . Hierauf : Kla —

viervorträge des 11 Jahre alten Pianiſten Karl
Beck : 1) Fantaſie über ſchwäbiſche Volkslieder
von Hamma . 2) a. La fille de Pair , Etüde
von Fumagelli ; b. La sourie , Caprice von
Blumenthal . Zum Schluß : Die Zerſtreuten ;
wiederholt . A
Die Montecchi und Capuletti ; wiederholt .
Pring Friedrich von Homburg ; wiederholt .
Die Jungfrau von Orleans , Trauerſpiel in
5 A. von Fr . v. Schiller .
Mit allgemein aufgehobenem Abonnement . Zum



A

Vortheil der Penſionsanſtalt der Großh . Hof —
bühne . Zum Erſtenmale : Der Blitz , Oper in

3 A. von Fr . Elmenreich ; Muſik von Halévy .

6.

8.

f:

13 .

November .

Der Blitz ; wiederholt .
Er ſoll dein Herr ſein ; wiederholt . Hierauf :
Der Geizige ; wiederholt . Zwiſchen beiden Stü —

čen : Regrets et prière , fantaisie pour le vio -

lon par H. Léonard ; und zum Schluß : Intro -

duction et rondo du concert par H. Vieux -

temps , vorgetragen von Fri . Amalie Bido .

gra Diavolo , fom . Dper in 3 A. nah Eug .
Scribe ; Muſik von Auber .

Graf Eſſex , Trauerſp . in 5 A. von H. Laube .

Aleſſandro Stradella ; wiederholt .
Zur Feier von Fr . v. Schiller ' s Geburtstag .
Die Räuber , Trauerſpiel in 5 A von Fr . v.

Schiller . Nach dem Original neu eingerichtet
von Eduard Devrient .

Großes Konzert in 3 Abtheil . Erſte Abtheilung :
à. Nachklänge an Oſſian , Ouvertüre yon N. W.

Gade ; b. Geſangsvortrag ; c. Zweites Konzert
für die Violine ( - moll ) , componirt und yor -

getragen von Hrn . Spieß , Mitglied des Gr .

Hoforcheſters . Zweite Abtheilung : Grofe Sin -

fonie in - dur von F. Schubert . Dritte Ab -
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16 .

18 .

20 .

23 .

26 .

27 .

29 :

30 .

theilung : Ouvertüre zu „ Die Hebriden ” von
F. Mendelsſohn - Bartholdy . Zum Schluß : Fi⸗
nale aus der unvollendeten Oper „Loreley “;
wiederholt .
Norma , Oper in 2 A. von Bellini .
Die Räuber ; wiederholt .
Der Blitz ; wiederholt .
Zum Erſtenmale : Ein Blatt Papier , Luſtſpiel
in 3 A. nah dem Franz . von Th . Gaßmann .
Magnetiſche Kuren , Luſtſpiel in 4 A. von Hack —
länder .

Die Stumme von Portiei ; wiederholt .
Ein Blatt Papier ; wiederholt .
Czar und Zimmermann ; wiederholt .
Die Fabier ; wiederholt .
Der Waſſerträger , Op . in 3 A. von Cherubini —

Dezember .

Die Räuber ; wiederholt .
Zur Feier des Geburtsfeſtes Ihrer Kön . Hoheit
der Frau Großherzogin Luiſe . Bei feſtlich be -

leuchtetem Hauſe . Zum Erſtenmale : Orpheus
und Euridice , Oper in 1 A. nach dem Franz .
des Moline , von J . D. Sander ; Muſik von
Gluck . Vorher : Große Sinfonie ( - moll ) von
H. Eſſer , Kapellmeiſter des K. K. Hofopern⸗
theaters zu Wien .
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Der Familiendiplomat ; wiederholt . Hierauf :
Ein ungeſchliffener Diamant ; wiederholt .
Der Barbier von Sevilla ; wiederholt .
Tannhäuſer ; wiederholt .
Heinrich von Schwerin ; wiederholt .
Titus ; wiederholt .
Fauſt , Oper ; wiederholt .
Zum Erſtenmale : Die Pasquillanten , Luſtſpiel
in 4 A von R. Benedir .

Mit allgemein aufgehobenem Abonnement . Zum

Vortheil der hieſigen Armen . Neu einſtudirt :
Der Schnee , kom . Oper in 4 A. nach dem

Franz von J . F. Caſtelli ; Muſik von Auber .

Don Juan ; wiederholt .
Oberon ; wiederholt .
Narziß ; wiederholt .
Der Schnee ; wiederholt .



Die

einundvierzigjährige Jubiläumsfeier
des Chorſängers

Herrn Karl Hunkler

am 1. Dezember 1860 .

Am 1. Dezember 1819 trat der damalige Regiments —
muſiker Karl Hunkler , unter Beibehaltung ſeiner mili⸗
täriſchen Function, als Chorſänger in den Großh —Hof⸗
theaterdienſt ein . Die Wiederkehr dieſes Tages nah ein -

undvierzigjähriger untadelhafter Dienſtzeit veranlaßte ſeine
Collegen zur Veranſtaltung einer rinnen T, die

urſprünglich nur von dem Chorperſonal ausgehen ſollte ,
doch auf den Wunſch der Großh . Hoftheaterdirektion ſich
auf die Betheiligung des ganzen Kunſtperſonals erſtreckte ,
das ſich auf das Bereitwilligſte anſchloß . So fand denn
der Abend deg 1. Dezembers 1860 die vereinte Kunſt⸗
genoſſenſchaft mit der Direktion und den Vorſtänden in
den feſtlich geſchmückten Räumen des grünen Hofes ver —
ſammelt , den Jubilar erwartend , der nebſt ſeiner Gattin ,
eingeführt vom HofkapellmeiſterStrauß und dem Muſik⸗
und Chordirektor Krug , in den Kreis der ſeiner Harrenden

—

—.
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eintrat , empfangen mit einem Feſtlied , das von den Sän —

gern der Oper und dem männlichen Chor unter Leitung
des Muſikdirektors Kalliwoda auf das wirkungsvollſte vor —

getragen wurde . Der Jubilar , vor welchem man das Ge -

heimniß der Feſtfeier auf das Gewiſſenhafteſte bewahrt

hatte , war auf das Tiefſte ergriffen , und vermochte nur

mit wenigen Worten ſeinen Empfindungen entſprechenden
Ausdruck zu geben. Hierauf richtete der Großh . Hoftheater⸗
direktor Herr Ur . Devrient folgende Anſprache an den

würdigen Veteranen :

„ Es gereicht mir zur großen Freude , Sie in dem Kreiſe

begrüßen zu können , der ſich ſo zahlreich hier zu Ihrer

Ehre verſammelt hat und der in ſeiner Zuſammenſetzung
den Beweis liefert , daß jedes , auch das beſcheidene Ver —

dienſt , in der Genoſſenſchaft unſeres Kunſtinſtituts gleiche
Anerkennung findet . Sie haben 41 Jahre lang getreulich
die Bürgertugenden geübt , welche der kleine Theaterſtaat

zu ſeinem Beſtehen nicht entbehren kann , hingebende Dienſt⸗

treue , redlichen Fleiß , ehrenhafte Zuverläſſigkeit , friedfertigen
Sinn , und haben nun in beſcheidener Ausdauer ein ehren —

haftes und lohnendes Ziel erreicht , was anſpruchsvolle Be —

gehrlichkeit und unternehmende Unruhe ſo häufig verfehlt .
So gereicht es mir zur Ehre , Ihnen mit dieſem Schrei —

ben die Zuſicherung einer Gnadengewährung unſeres gnä —
digſten Dienſtherrn zu überreichen , die einen neuen Beweis

gibt , welch' eine huldvolle Theilnahme der fürſtliche Be -

ſchützer unſerer Thätigkeit ſchenkt und wie freigebig Er

jedem Verdienſte Seine belohnende Aufmerkſamkeit zu⸗



wendet . Mögen Sie noch lange , und unter uns , dieſe

Wohlthat genießen . “
Der Schlußvers des Feſtliedes mit ſeinem Hoch auf

den Gefeierten ward mit den lebhafteſten Acelamationen

aufgenommen , worauf der Chorſänger Mauch das Wort

nahm . Nachdem er ſich in einer längeren Einleitung ent —

ſchuldigt hatte , daß er es wage , in einer Verſammlung
ſprechen zu wollen , in welcher Perſonen zugegen ſeien von

hoher geiſtiger Bildung , Wiſſenſchaft und Kenntniſſen ,
kommt er auf die Sache ſelbſt und ſtellt an ſich die Frage :
was ſollſt , was willſt und was kannſt du denn eigentlich
ſagen ? Hierauf antwortet er : „ du ſollſt vor Allem unſerm

verehrten Herrn Direktor , den geehrten Herren Vorſtänden ,
den Herren und Damen der Oper und des Schauſpiels ,
ſowie allen übrigen Anweſenden innigen Dank ausſprechen ,
daß ſie es würdig befunden , durch ihre Anweſenheit das

heutige Feſt zu beehren , denn es wird hierdurch nicht nur

unſer Jubilar , es fühlt ſich insbeſondere der ganze Chor

geehrt , ja ſelbſt das geſammte Perſonal ehrt ſich durch dieſe

Theilnahme . Auf meine zweite Frage : was willſt du ſagen ?
gebe ich mir die Antwort : du willſt ſagen , daß du glauben
könneſt , daß dieſes heutige Feſt gewiß ein höchſt ſeltenes ,
ja vielleicht ein noch nie dageweſenes iſt . Jubelfeſte ſind

freilich keine Seltenheit , aber von einem Chorſängerjubelfeſt
habe ich wenigſtens noch nie etwas gehört . 41 Jahre an
ein und demſelben Theater gedient zu haben , ſo darf ich
mich wohl mit Recht wundern , wie es einem Manne ge —
lingen konnte , es auszudauern . Was gehört da für eine
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Bruſt und Lunge dazu , um 41 Jahre lang thätig ſein zu
können ! Wahrlich ! hätte man vor 30 Jahren ſchon Lohen —⸗

grins und Tannhäuſers gehabt , unſer Jubilar könnte un⸗

möglich heute ſein 41 . Dienſtjahr feiern .
Was hat unſer Jubilar in dieſen langen Jahren für

Wechſelfälle erlebt und erleben müſſen ? Wie viete Ber -

änderungen an leitenden Männern der Anſtalt ſind in

feiner Dienſtzeit vorgekommen , wie viele wieder verſchwun⸗

den , —und bei allen dieſen mußte er doch Zufriedenheit

erringen , um auf ſeinem Standpunkte bis heute feſtzuſtehen .
Wie viele Größen , Künſtler und Künſtlerinnen hat er ge—

ſehen , gehört und bewundern müſſen , ohne daßer ſich in

ſeiner beſcheidenen Stellung unglücklich gefühlt , und wie

viele Chorcollegen , die er in dieſer langen Zeit kennen

lernte , ſind wohl noch wie er in rüſtiger Thätigkeit ? Ge -

wiß , ein großer Theil von ihnen hat ſein irdiſches En —

gagement mit dem himmliſchen vertauſcht , wozu ich ihnen

ewigen Frieden wünſche .
Ich komme nun endlich zu dem letzten Wörtchen : Was

kannſt du ſagen ? Und hier wird mir die Antwort leicht ,
denn ich kann ſagen , daß unſer Jubilar ein Mann iſt , der

durch ſeinen jahrelangen Fleiß und Dienſteifer , durch ſeine

unverdroſſene Thätigkeit , Ordnungsliebe und Ruhe und

vor Allem durch ſeine ſittlich moraliſchen Eigenſchaften die

Achtung und Anerkennung Aller erworben , weßhalb wir

ihm auch mit Freuden dieſes ſein heutiges Jubilarfeſt da —

durch zu feiern ſuchten , daß wir uns an dieſem Tage feier —

lich verſammelten und ihm einen kleinen Beweis unſerer



Anerkennung in Ueberreichung einer Gedächtnißtafel be—
kunden . Ich habe nun das Vergnügen und die Freude ,
Ihnen , geehrter Jubilar , im Namen des Perſonals dieſe
zu überreichen . Empfangen Sie ſie mit dem innigſten
Wunſche , daß Sie dieſelbe noch viele Jahre in Geſundheit
an dieſen heutigen Tag erinnern möge. “

Nach Entgegennahme der in kalligraphiſcher Schönheit
ausgeführten und mit einem geſchmackvollen goldenen Rah —
men umgebenen Gedenktafel , welche die Namen ſämmtlicher
Theilnehmer enthielt , beeiferte fih Alles , dem Jubilar die

herzlichſten und aufrichtigſten Glückwünſche zu zollen . Die
Tafel nahm nun ihren Anfang , der Jubilar ward auf den

Ehrenplatz geleitet , umgeben von ſeiner Gattin und ſeinen
Familiengliedern , und ungezwungene Heiterkeit würzte das

wohlzubereitete Mahl . Den erſten Toaſt widmete Herr
Direftor Devrient Seiner Königlihen Hoheit dem Grof -
herzog , dem erhabenen Beſchützer der Kunſt , der jedem
verdienſtlichen Streben fürſtliche Anerkennung und huld —
volle Würdigung angedeihen laſſe . Mit wahrhaft künſt —
leriſcher Begeiſterung ward derſelbe von allen Anweſenden
aufgenommen , ſowie auch der zweite auf den hochverehrten
Herrn Direktor , dem man eine ſolche allſeitige ehrenvolle
Betheiligung an dieſer Feſtfeier verdanke , den lebhafteſten
und ungetheilteſten Anklang fand . Der gediegene Vortrag
von Quartett - und Chorgeſängen erhöhte die freudige Stim —

mung dieſes Feſtes , das in collegialiſchem Zuſammenwirken
von dem Geiſte Zeugniß gab , der die Karlsruher Kunſt⸗
genoſſenſchaft beſeelt , welche eine ſolche Zuſammengehörig —
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feit , ein ſolches feſtes Aneinanderhalten , felbft über die

dienſtlichen Verhältniſſe hinaus bei jeder Gelegenheit be—

thätigt . Die Ehre , die hierdurch einem würdigen Mitgliede

zu Theil wurde , fällt zugleich auf Diejenigen zurück , die

ſich in der Geſammtheit zu dieſem Ausdruck von Hoch —

achtung und Theilnahme verbunden hatten .

Feſtlied .

Auf die Melodie „ Der Söngergruß “ vom Hofkapellmeiſter Joſeph Strauß .

Dieſes Feſtes Jubelfeier ,

Die ſo ſelten nur erſcheint ,

Gilt dem Manne , der uns theuer ,

Und hat Alle froh vereint .

Aus der Kunſtgenoſſen Kreiſe

Schallet Ihm der Weihgeſang ,
Der Ihn grüßt nach Sängerweiſe

Feurig durch des Liedes Klang !

Vierzig Jahre ſind verfloſſen ,

Die Er Seinem Dienſt geweiht ,

Denn Er wirkte unverdroſſen

Mit Berufesfreudigkeit !
Treu ſtand Er zur Seite immer

Uns als Freund mit Rath und That ,

Und Er wankte nie und nimmer

Auf des Rechts , der Ehre Pfad !
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Drum lapt heut in vollen Chören
Seiner würdig preiſen Ihn ,

Ihm , den innig wir verehren ,
Sei des Alters Glück verlieh ' n!

Aus der Herzen tiefſtem Grunde

Bringt Ihm Eure Wünſche dar ,
Rufet laut mit frohem Munde :

Dreimal Heil dem Jubilar !

Heinrich Schütz .



Nekrologe .

Am 31 . Mai 1860 ſtarb der penſionirte Hofmuſiker
Franz Böhnlein . Er wurde am 1. April 1814 als

Hofmuſiker zugleich mit der Verpflichtung angeſtellt , den
Eleven Unterricht im Violinſpielen zu ertheilen . Im Jahre
1830 ward ihm die Führung der zweiten Violine über —

tragen , ſo wie er auch in den letzten Jahren zu wieder —

holten Malen bei Verhinderung des Concertmeiſters mit
der Direktion der Zwiſchenmuſiken in den Schauſpielvor —
ſtellungen betraut wurde . Im Mai 1859 ward derſelbe

wegen öfterer Kränklichkeit nach einer muſterhaft zurück —
gelegten 45jährigen Dienſtzeit in den Ruheſtand verſetzt .
Als Schüler Spohr ' s war Böhnlein ein gebildeter Muſiker ,
als Menſch ein ehrenhafter Charakter , und mit ſeinen Col —

legen ſtand er im beſten Vernehmen . Er läßt deßhalb bei

Allen , die ihn näher kannten , ein ehrendes Andenken zurück.

Der zweite Todesfall in dieſem Jahre betrifft den Mu —

fifalienregiftrator Jofeph Stemmler . Er war der Sohn
des ſchon längſt verſtorbenen Contrabaſſiſten Stemmler ,
und trat im Jahre 1828 als Violoncellſpieler in die Reihe
der Acceſſiſten des Großh . Hoforcheſters ohne Gehalt ein .
Vom Jahr 1830 datirt ſein erſter Gehalt , und 1839



wurde er zum Hofmuſiker befördert . Kränklichkeit verur —

ſachte ſeine Penſionirung ; doch war dies kein Hinderniß ,
ihn als Muſikalienregiſtrator anzuſtellen , welchen Poſten
er bis wenige Tage vor ſeinem Tode , der am 21 . Juni

erfolgte , mit gewiſſenhafter Wahrung der ihm anvertrauten

Regiſtratur bekleidete . Mit der Umſichtigkeit in der Ver—⸗

waltung verband er zugleich Brauchbarkeit in ſeinem Be —

rufe , unermüdliche Thätigkeit , Fleiß und Geſchäftsgewandt⸗
heit , wodurh er fih die vole Zufriedenheit feiner Bor -

geſetzten erwarb . Er brachte ſein Alter auf 54 Jahre .
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im Großherzoglichen Hoftheater

vom 1. Januar bis 31 . December 1860

gegebenen Vorſtellungen .

Dem Repertoir wurden neu erworben :

Trauerſpiele :

Die Fabier , von Guſtav Freytag .

Die Räuber , von Schiller ( nach dem Original neu einger . von Ed . Devrient ) .

Schauſpiele :

Eliſabeth Charlotte , von Paul Heyſe.
Feſtſpiel zur Feier des 100jährigen Geburtstages Johann Peter Hebel ' s , in redenden Bildern .

Die Geſchwiſter , von Göthe .

Heinrich von Schwerin , von Guſtav v. Meyern .

Luſtſpiele :

Der Damenkrieg , von Scribe und Legouvé , überſetzt von Laube .

Der beſte Ton , von Töpfer .
[ Der geſchwätzige Barbier , von Holberg u 1 Akt bearb . von Ed . Devrient ) .

Dag Auffinden der Zwerge , von Blum ( mit Muſik von Binder ) .

Die Rekrutirung der Zwerge in Krähwinkel , ( Poſſe ) von Th . Flamm .

[ Die Zerſtreuten , ( Poſſe ) von Kotzebue .
Ein Kind des Glücks , von Ch. Birch - Pfeiffer .
Sie ſchreibt an ſich ſelbſt , aus dem Franzöſiſchen von Carl v. Holtei .

Der Familiendiplomat , von Arnold Hirſch .

Cr foll dein Herr fein , von Guſtav v. Moſer .

Ein Blatt Papier , aus dem Franzöſiſchen von Th. Gaßmann .
Die Pasquillanten , von R. Benedir .

Opern :

Fauſt ( mit den dazu nachcomponirten Originalrecitativen ) , von Spohr .

Die Walpurgisnacht ( ſceniſch dargeſtellt ) , Gedicht von Göthe , von Mendelsſohn - Bartholdy .

So machen ' s Alle ( Cosi lan tutte ) , von Mozart . ( Neue Bearbeitung von Ed . Devrient .

Die Recitative arrang . von W. Kalliwoda . )

Der Blitz , von Halevy .

Orpheus und Euridice , von Gluck .

Der Schnee , von Auber .



Benedix , . :

Birch- Pfeiffer , Ch. :

fum , . :

Blum :

Brachvogel :
Cosmar :

Devrient , Ed . :

Dumanoir :

Ein ungeſchliffener

Flamm , Th . :

Freytag , . :

Gaßmann , Th . :

Göthe :

Görner :

Gutzkow :

Feſtſpiel zur Feier

Dorf und Stadt , von Ch. Birch - Pfeiffer .
Mutter und Sohn , von Ch. Birch - Pfeiffer .

Ueu einſtudirt wurden :

Nach den Autoren geordnet

wurden in diefem Jahre aufgeführt und wiederholt im

Recitirenden Schauſpiel :

Eigenſinn .
Junker Otto .

Die Pasquillanten .
Dorf und Stadt ,
Die Grille , dreimal .

Ein Kind des Glücks ,
mal .

Mutter und Sohn , zweimal .
Der Ball zu Ellerbrunn .

Erziehungsreſultate od. guter
und ſchlechter Ton .

Das Auffinden der Zwerge ,

zweimal .
Narziß , zweimal .
Die Liebe im Eckhauſe , nach

Calderon , zweimal .
Der Fabrikant ( n. d. Franz .

des E. Souveſtre bearb . ) .

Verirrungen .
Die fürchterlichen Frauen

( überſ . von Prix ) , zweimal .

drei⸗

Diamant ( a. d. Engliſchen ) ,
Dreimal .

Zu ſchön ! ( a. d. Franz . )
Fenſterunterhaltungen oder

dag Haus mit zwei Bal⸗

fonen ( a. d. Engliſchen ) .
des 100jährigen Geburts -

tages Johann Peter Hebel ' s ,
in redenden Bildern , zwei—
mal .

Die Rekrutirung der Zwerge
in Krähwinkel .

Die Fabier , dreimal .

Ein Blatt Papier ( a.

Franz . ) , zweimal .
Fauſt .
Die Geſchwiſter , zweimal .
Götz von Berlichingen , zwei⸗

mal .

Das Salz der Che .
Das Urbild des Tartüffe .

zweimal . Hirſch,

|
Hackländer , F. . :

Halm :
Herrmann ,

Heyſe , . :
Arn . ;

Holberg :

Holtei , . :

Iffland :
Kleiſt , H

Kotzebue :

Laube , . :

Leſſing :

Meyern , G. . :

Moliéère :

Moſer , G. . :

Redwitz , O. . :

Salingré :

Schiller :

Scribe u. Legouvé :

Shakespeare :

DDE

Magnetiſche Kuten .

Der Fechter von Ravenna .

Ein Silbergroſchen .
Eliſabeth Charlotte , ziermal .

Der Familiendiplomat , Dret -

mal .

Der geſchwätzige Barbier ( zu
1 Akt bearb .

Devrient ) .
Sie ſchreibt an ſich ſelbſt ,

zweimal .
Die Jäger .
Prinz Friedrich von Hom⸗

burg , zweimal .
Der zerbrochene Krug .

Argwöhniſche Eheleute ( be⸗

arbeitet von Fr . Tieg ) .

Die Zerſtreuten ,zweimal .

Eſſer .
Emilia Galotti .

Minna von Barnhelm , zwei-
mal .

Nathan der Weiſe .

Heinrich von Schwerin , vier —

mal .

Der Geizige (bearbeitet voh,

Dingelſtedt ) ,zweimal .

Er ſoll dein pert fein , zweit
mal .

Philippine Welſer .
Der Allerweltshelfer .
Die Braut von Meſſina .
Die Jungfrau von Orleans .

Kabale und Liebe .

Die Räuber , dreimal .

Wilhelm Tell , zweimal .
Wallenſtein ' s Tod , zweimal .

Der Damenkrieg (überſ . v.

Laube ) , viermal .

Ein Sommernachtstraum
( nach Schlegel ' s u. Tieck ' s

Ueberſ . , einger . von Ed.

Devrient ) .

von Eduard



Shakespeare : Was Ihr wollt ( nach Schle⸗ Flotow : Martha , Dreimal .

gel' s Ueberſ . , einger . von Gluck: Aleeſte .
Gd. Devrient ) . Orpheus und Euridice .

Coriolan ( n. Tieck ' s Ueberſ . , Halévy : Der Blitz , dreimal .

einger . von Gd. Devrient ) . Die Jidin , zweimal .

König Lear ( Ueberſ . von H. Die Musketiere der Königin .

Voß) . Kreutzer: Das Nachtlager in Gra -

Die bezähmte Widerſpenſtige | naba , zweimal .

(bearb. von Deinhardſtein ) . Lortzing : Czar und Zimmermann ,

Macbeth ( nach Voß und zweimal .

Schiller ' s Ueberſ . , einger . Mendelsſohn - Bartholdy : Loreley , dreimal.
von Ed . Devrient ; die Mu⸗ Die erſte Walpurgisnacht

ſik zu den Hexenſeenen von (sceniſch dargeſtellt ) , zwei⸗

W. Kalliwoda ) . maf .

Sophokles : Antigone ( überſ . v. Ahrens ) , Meyerbeer : Die Hugenotten , dreimal .

zweimal . Der Prophet , dreimal .
0 Tih

Töpfer : Die Einfalt vom Lande . Robert der Teufel , zweimal .

Der befte Ton , zweimal . Mozart : Don Juan , viermal ,

Der Parifer Taugenichts ( a. Figaro ' s Hochzeit , zweimal.
d. Franz . ) . So machen' s Alle ( Cosi fan

Wilhelmi , Mer . : Der legte Trumpf . tutte ) ; ( neue Bearb . von

Gd. Devrient ; Die Recita -

Opern :
tive avrang . von W. Kalli -

woda ) , zweimal .

Auber : Fra Diavolo . | Titus , zweimal ,

Die Stumme von Portici , Die Zauberflöte .

zweimal . Nicolai : Die luſtigen Weiber .

Der Schnee , zweimal . Roſſini : Der Barbier von Sevilla ,

Pellini : Die Montecchi und Capu - dreimal .

letti , zweimal . Schneider , . : Der Kurmärker und die

Norma . Picarde .

Beethoven : Fidelio , dreimal . Spohr : Fauſt ( mit den dazu nach⸗

Boieldieu : Die Dame von Avenel , zwei - | componirten Originalreci —

mal . | tativen ) , dreimal .

Cherubini : Der Waſſerträger . Spontini : Ferdinand Cortez .

*
Marie , die Tochter des Re -

|

Donizetti : Lucia von Lammermoor | Wagner : Lohengrin.
| Tannhäuſer , viermal .

|giments , zweimal . Weber : Der Freiſchütz , zweimal .

E. H. z. . : Diana von Solange . | Oberon , dreimal .

Flotow : Aleſſandro Stradella , zwei- |
mal ,

|

Als Güfte traten auf :

Im Schauſpiel :

Herr Tomſchütz , vom Hoftheater in München , dreimal .

Herr Dr . &oher , vom Hoftheater in Weimar , dreimal .

Die 3 Zwerge , Herren Jean Piccolo , Jean Petit unb Kiss Jo szi , Dreimal .

Fräulein Minna Quint , vom Kön . ftändifhen Theater in Brünn , viermal ( wurde engagirt ) .

Herr Wölfer , vom Stadttheater in Würzburg , dreimal .

Herr Förſter , vom K. K. Hofburgtheater in Wien , viermal,



Herr Arthur Deetz , vom Hoftheater in Mannheim , zweimal ( wurde engagirt ) .
Herr Karl Koberſtein , vom Stadttheater in Stettin , zweimal ( als Debüts ) .
Fräulein Friederike Goßmann , vom K. K. Hofburgtheater in Wien , ſechsmal .

In der Oper :

Fräulein Marie Schmidt , aus Prag , einmal .

Herr Künzel , vom Hoftheater in Darmſtadt , dreimal .

Frau Amalie Boni - Bartél , vom Stadttheater in Hamburg , fünfmal ( wurde engagirt ) .
Herr Benno Stolzenberg , einmal ( als Debüt ) .
Herr Auerbach , vom Hoftheater in Wiesbaden , zweimal .
Frau Marie Deeg , vom Hoftheater in Mannheim , zweimal ( wurde engagirt ) .
Fräulein Aberta Ferlefi , vom Hoftheater in Berlin , Dreimal ( wurde engagirt ) .
Herr Joſeph Schlöſſer , vom Hoftheater in Mannheim , einmal .

Herr Karl Weidemann , vom Stadttheater in Danzig , zweimal ( wurde engagirt ) .
Herr Roger , von Paris , dreimal .

Jm Concert :

Herr Chr . Iffland , Mitglied des Großh . Hoforcheſters , Violiniſt , einmal —

Herr Friedr . Hilpert , Mitglied des Großh . Hoforcheſters , Violoncelliſt , einmal .

Herr Guſtav Ferling , erſter Oboiſt der Kön . württemb . Hofkapelle in Stuttgart , einmal .

Klaviervorträge des 11 Jahre alten Pianiſten Karl Beck , einmal .

Fräulein Amalie Bido , Violiniſtin , einmal .

Im Ganzen wurden im Verlauf des Jahres 162 Vorſtellungen gegeben , 144 im Abonne —

ment und 18 außer Abonnement .

Es fallen davon 3 auf die Concerte ,
50 auf die ernſte Gattung des Schauſpiels ,
37 auf die heitere ,
53 auf die große Oper ,
19 auf die heitere muſikaliſche Gattung .

162

Von den Vorſtellungen außer Abonnement fielen
1 auf das Concert für den Orcheſter - Unterſtützungsfond ,
1auf die Vorſtellung zum Beſten der Stadtarmen ,
2 auf Vorſtellungen für den Penſionsfond ,
1 auf die Vorſtellung für die Alterverſorgungsanſtalt „ Perseverantia “ ,

13 auf Vorſtellungen ausgezeichneter Gaſtſpiele und Feſtvorſtellungen .

Abänderungen am Tage der Vorſtellungen kamen 7 vor .

Das Schauſpiel hielt 2 Vorleſungen , 12 Leſe - und 159 Theaterproben .
Die Oper hielt 2 Leſeproben , 111 Klavier - , 94 Theater - und 38 Muſik - und Coneertproben .

Karlsruhe, — Chr. Fr . Mülleriſche Hofbuchdruckerei.
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